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Wie an allen Orten, an denen Menschen zusammenkommen, so besteht auch in Sportvereinen ein erhöhtes Risiko für 
eine Infektion mit dem neuartigen Corona-Virus. Zum Schutz vor einer Infektion gelten auf dem Gelände des PC 
Wiking e.V. folgende Verhaltensregeln, Sicherheitshinweise und Schutzmaßnahmen:

1. Allgemeine Maßnahmen

 Im gesamten Bereich des PC Wiking ist stets ein Mindestabstand von mindestens 1,5 m zwischen Personen 
einzuhalten. Dies gilt sowohl im Freien als auch im Vereinsgebäude.

 Kann der Mindestabstand nicht eingehalten werden, so ist eine Mund-Nase-Abdeckung zu tragen. Dies gilt 
ebenfalls sowohl im Freien als auch im Vereinsgebäude.

 Generell ist der Aufenthalt im Freien dem Aufenthalt im Gebäude vorzuziehen.
 Es gelten die allseits üblichen Präventionsmaßnahmen: Verzicht auf Händeschütteln und persönliche 

Berührungen, einhalten der Husten- und Nies-Etikette , regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife.
 Personen mit Symptomen einer möglichen Corona-Infektion dürfen nicht am Vereins-/Trainings-Betrieb teilnehmen

und sind gehalten, bis zur ärztlichen Abklärung das Vereinsgelände nicht zu betreten.

2. Besondere Maßnahmen

 Gebäude allgemein
• Zusammenkünfte von mehr als 20 Personen im großen Clubraum sind derzeit untersagt. Zusätzlich sind 

vor allen Bereichen/Räumen des Gebäudes Hinweisschilder über die maximale Personenanzahl 
angebracht.

• Der Verein stellt an beiden Gebäudeeingängen, im Trainingsbereich OG, im Bootshaus, in den Toiletten 
und in der Küche jeweils ein Hygiene-Set bereit.

• Die Einrichtungen des Gebäudes (in Toiletten, Küche, etc.) sind nach Benutzung zu reinigen und 
desinfizieren.

• Beim Aufenthalt im Gebäude ist für eine gründliche und regelmäßige Lüftung zu sorgen. Beim Verlassen 
des Gebäudes sind alle Fenster und Rolltore zu schließen und die Außentüren abzuschließen 
(Einbruchschutz).

 Trainingsbereich im Obergeschoss:
• Beim Training ist ein persönliches Handtuch unterzulegen. Die Handkontaktflächen sind nach Benutzung 

zu reinigen / zu desinfizieren. Beide große Fenster (Seite und Dach) sind während des Trainings zu öffnen.
• Nutzer tragen sich mit Name, Datum und Uhrzeit (Anfang und Ende) in die ausliegenden Listen ein.

 Umkleidebereich:
• Da in den Umkleideräumen besondere Enge herrscht, muss die Aufenthaltszeit hier so weit wie möglich 

minimiert werden. Es ist eine Mund-Nase-Abdeckung zu tragen sowie das Abstandsgebot und die max. 
Personenanzahl einzuhalten.

 Zusammenkünfte auf der Terasse:
• Es gilt das Abstandsgebot.
• Die gemeinsame Nutzung von Geschirr und Besteck ist zu vermeiden.

 Sport-/Trainingsbetrieb:
• Bei offiziellen Trainingsterminen und individuellen Zusammenkünften von mehr als 20 Mitgliedern ist eine 

Anwesenheitsdokumentation zu führen und für mindestens vier Wochen verfügbar zu halten.
• Auf dem Steg sind maximal 6 Personen erlaubt. Es gilt das Abstandsgebot, nicht jedoch während der 

gemeinsamen Nutzung eines Bootes und bei notwendigen Hilfestellungen.
• Personen, die zum Probetraining anwesend sind, müssen ihre vollständigen Kontaktdaten hinterlegen.

 Das Hygienekonzept wird im Hinblick auf die Entwicklung der Pandemie und anhand der Empfehlungen des 
Robert-Koch-Instituts, der Berliner Senatsverwaltung und der Dachverbände LKV, DKV und LSB laufend geprüft 
und ggf. aktualisiert. Wir bitten alle Mitglieder, die jeweils aktuellen Aushänge im Verein bzw. die Veröffentlichungen
im Anker zu beachten und zu befolgen.
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